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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Kelly und der Fraktion DIE GRÜNEN 


„Australische Gruppe“/ Exportpoiitik der Bundesregierung bei chemischen 
Substanzen 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Wie oft im Jahr treffen sich die Länder der „Australischen 
Gruppe“, und welche Länder sind Mitglied dieser „Australi- 
schen Gruppe“? 

2. Trifft es nach Ansicht der Bundesregierung zu, daß bei der 
Abstimmung zur Aufnahme bestimmter chemischer Substan- 
zen in Exportverbots- oder -einschränkungslisten die eine 
Gegenstimme fast immer von der Bundesrepublik Deutschland 
kommt? 

3. Trifft es zu, daß der Vertreter der Bundesregierung bei der 
Aufnahme einer bestimmten chemischen Substanz mit dem 
Argument gestimmt habe, diese spezielle chemische Substanz 
werde auf der ganzen Welt nur von einer Firma in der Bundes- 
repubhk Deutschland produziert und die bundesdeutsche 
Chemieindustrie verhalte sich äußerst verantwortlich? 

4. Kann man nach Ansicht der Bundesregierung davon ausgehen, 
daß Bonn in vielen Fällen Exportrestriktionen gegen spezielle 
chemische Substanzen verhindert, weil die Beschlüsse der 
„Australischen Gruppe“ nach dem Konsensprinzip fallen? 

5. Welche chemischen Substanzen sind bis jetzt innerhalb der 
„Australischen Gruppe“ mit Exportrestriktionen belegt wor- 
den, und bei welchen konkreten Fällen hat die Bundesregie- 
rung dagegen gestimmt, einzelne dieser Stoffe in diese Liste 
aufzunehmen? 

6. Welche Länder innerhalb dieser „Australischen Gruppe“ 
haben freiwillig darüber hinaus weitere chemische Substanzen 
mit Exportrestriktionen belegt? Welche Stoffe sind das? 

7. Kann die Bundesregierung darüber Auskunft geben, ob ein- 
zelne der unter 6. erfragten chemischen Substanzen zur Her- 
stellung von Giftgas/chemischen Waffen geeignet sind? Wenn 
ja, welche (bitte spezifizieren, welche geeignet sind für zivile 
wie auch militärische Anwendung und welche nur für mih- 
tärische Anwendung)? 
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8. Wird die Bundesrepublik Deutschland dem Beispiel anderer 
Länder folgen und den Export weiterer chemischer Substanzen 
in Zukunft gesetzlich einschränken? Welche Stoffe sind das? 

9. Durch wen wird die Bundesrepublik Deutschland in der. 

„Australischen Gruppe" vertreten? 

Bonn, den 13. Februar 1989 

Frau Kelly 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Oesterle-Schwerin, Frau Dr. Vollmer und Fraktion 
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